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Gemeinderat / Ortschaftsrat

"Der Windenergie muss man
Raum geben"
sagt das Landesplanungsgesetz. Da-
gegen ist ja nichts einzuwenden. Nur
sollte man dann von Landesseite her
besser planen und nicht unnötige Büro-
kratie in Gemeinden und Nachbar-
schaftsverbänden aufbauen.

Allein in ETTLINGEN haben wir das
Thema "Windenergie" seit 2012 auf der
Agenda und befassen uns nun schon in
unzähligen Sitzungsstunden auf Ge-
meinde- und Ortschaftratsebene um die
Ausweisung von Konzentrationsflächen.
Jetzt nach 2 Jahren stellt man nun fest,
dass aufgrund der Flugsicherung und
des Artenschutzes die favorisierten
Flächen ausscheiden.

Was für eine Verschwendung von Steu-
ergeldern, wenn man bedenkt wie viel
unnötige Arbeitsstunden in der Stadt-
verwaltung angefallen sind und wie viel
Studien bzw. Berichte in Auftrag ge-
geben wurden. Dieses Beispiel zeigt
wieder, dass der Fisch immer anfängt
am Kopf zu stinken und dass wir alles
dafür tun sollten, um es besser zu
machen. Ihr Roman Link

Freie Wähler Ettlingen e.V.
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen
Tel: 0171-5311048, Fax: 07243/3058
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de

Schülertransporte zu den
Ettlinger Schulen – Ein Problem?

Seit Wochen sind die Diskussionen um
die Bustransporte der Ettlinger Schüler
zum Unterricht und wieder nach Hause
das beherrschende Thema auf den

Leserbriefseiten der BNN. Die Elternvertreter fordern, dass
alle Schüler/innen zu Beginn und Ende der Hauptunterrichts-
zeiten direkt an die Schulen gebracht, oder von dort abgeholt
werden. Man möchte auch eine Clearingstelle zur Fahrplan-
abstimmung einrichten. Das halte ich für eine gute Idee, denn
so können alle Beteiligten ihre Argumente austauschen und
vielleicht auf einfachem Wege Verbesserungen erzielen. Das
darf den städtischen Haushalt aber nicht noch mehr belasten.
Der Gemeinderat musste nämlich erst vor wenigen Tagen
zähneknirschend eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe von
fast 50.000 € zur Finanzierung des ÖPNV in Ettlingen geneh-
migen. Der im Haushalt für 2013 vorgesehene Zuschuss von
1.029.500 € hat nämlich nicht ausgereicht. Für 2014 sind
1.417.640 € geplant. Kostenneutralen Fahrplanoptimierungen
werden wir gerne zustimmen. Einen noch höheren Beitrag für
den ÖPNV auf Kosten der Allgemeinheit lehnen wir ab. Fuß-
märsche von ein paar hundert Metern und Wartezeiten
betreffen alle Nutzer von öffentlichen Verkehrsmitteln. Die
Eltern und Schüler aus den Höhenstadtteilen, mit denen ich
gesprochen habe, sehen die Situation übrigens meist viel
entspannter als mancher Zeitungsbeitrag uns glauben lässt.

Juergen.Maisch@ettlingen.de

Jugendgemeinderat
Mein persönliches Fazit nach einem Jahr Amtszeit

Wir haben jetzt bald unser erstes Amtsjahr
hinter uns, deshalb möchte ich noch einmal
zusammenfassend darüber schreiben, was
dieses Jahr als Jugendgemeinderat für mich
bedeutet hat.

Meine Motivation, für den Jugendgemeinderat zu kan-
didieren, war vor allem, die Interessen der Jugendlichen
aufzunehmen und diese als Jugendgemeinderat best-
möglich zu vertreten. Beim Jugendhearing haben wir die
Wünsche und Erwartungen der Jugendlichen an den Ju-
gendgemeinderat erfragt. Wir haben verschiedene Projek-
te initiiert (z.B. das Volleyball-Turnier im Juli
2013, Mitwirken bei Events im Specht) und an vielen
Veranstaltungen teilgenommen (z.B. Dialogtag zur Schul-
entwicklung in Ettlingen, Empfang des Ministerpräsiden-
ten, Fahrten zu unserer Partnerstadt Epernay). Bereits
geplante Projekte wollen wir noch zum Abschluss bringen.
Das Jahr als Jugendgemeinderat war eine sehr interes-
sante Erfahrung für mich. Sehr aufschlussreich waren die
verschiedenen Anlässe, zu denen wir als Jugendgemein-
deräte eingeladen waren. Wir konnten uns mit vielen ver-
schieden Menschen in Ettlingen austauschen und unsere
Meinungen und die Wünsche der Jugendlichen unserer
Stadt in Gesprächen weitergeben.
Joel Beier

Vereine und
Organisationen

Der Ganztagesunterricht
In allen Schulformen geht der Ausbau der Ganztagesschulen
schnell voran. Was dies für die Sportvereine bedeutet und
welche Konsequenzen sich daraus ergeben, darüber hat der
Vorsitzende des Sportkreises Karlsruhe Andreas Ramin zu Be-
ginn der Arge-Sitzung referiert und anschließend auch Fragen
beantwortet. Den Teilnehmern hat er eine stichwortartige Zu-
sammenstellung mit den Hintergründen und den Erwartungen
sowie Finanzierungshinweisen überlassen.

Wenn auch der Gewinnung von jugendlichen Mitgliedern bei
den demografischen Veränderungen zwar hohe Bedeutung
beizumessen ist, dürfen bei den doch meist ehrenamtlichen
Strukturen die Risiken nicht außer Acht gelassen werden: Ver-
fügbarkeit und Verbindlichkeit der Zusagen, hoher Planungs-,
Organisations- und Verwaltungsaufwand, Verlust von Übungs-
leitern für die eigentlichen Vereinsangebote, Nichtakzeptanz
des Engagements durch die Mitglieder.
Am 15. März kann die Thematik anlässlich einer Fachtagung
in der Sportschule Steinbach vertieft, in Arbeitskreisen weiter
diskutiert und an Empfehlungen mitgearbeitet werden.
www.bsb-freiburg.de (Der Ganztag).

Bei den anstehenden Neuwahlen ist Bernd Rau (TSV Ettlingen)
als Arge-Vorsitzender wiedergewählt worden. Als Stellvertreter
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in Arbeitsteilung wurden ihm Roland An-
draschko (TV Schluttenbach), Jürgen Be-
cker (SSV Ettlingen) und Wilfried Karcher
(Badminton-Club Schöllbronn) zur Seite
gestellt. Inge Müller (Ski-Club) fungiert
weiterhin als Schriftführerin und Günter
Schwab (Judo Club) bleibt Kassier.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

STOCK KAMPF KUNST TANZ
Ab 11. März startet der 3. Kurs STOCK
KAMPF KUNST TANZ für Jugendliche
ab 14 Jahren und Erwachsene an der
Wilhelm Lorenz Realschule in Ettlingen.
Inhalte sind Stärke und Abgrenzung,
Durchlässigkeit und Bewegungsfluss,
Technik und Sicherheit, Rhythmus, Prä-
senz und Reaktion, der Umgang mit Ag-
gression und Stress und der Weg zur
inneren Freiheit.
Training ist an 7 Dienstagen ab 11.03.14
von 18-20 Uhr und am Samstag 17.05.14
von 11-17 Uhr.
Kosten: 20 Euro (unter 27 Jahren)
40 Euro (ab 27 Jahren)
Kooperation: Spiel- und Sportvereini-
gung Ettlingen 1847 e.V./Paritätisches
Jugendwerk/Freie Kulturschule e.V.
Info und Anmeldung: info@ssv-ettlingen.
de; heike.koehler.email@web.de

Abt. Leichtathletik

Nils Kruse erfolgreich bei badischen
Hallenmeisterschaften
Zehnkämpfer Nils Kruse (U20) zeigte bei
den badischen Hallenmeisterschaften am
vergangenen Wochenende in der Karls-
ruher Europahalle, dass er auch in den
Einzeldisziplinen des Zehnkampfes auf
überregionaler Ebene den Spezialisten
in diesen Disziplinen bei der Jagd nach
Titeln und Medaillen Paroli bieten kann.
Auch als „Teamplayer“ bewährte sich
Nils bestens und so gewann er zu-
sammen mit den Sprintern in der 4 x
200-m-Staffel der LG Region Karlsruhe
den badischen Meistertitel. Über die 60
m Hürden-Distanz holte sich Nils hin-
ter Yannik Spissinger vom Rastatter TV,
übrigens ebenfalls ein Zehnkämpfer, die
Silbermedaille in der guten Zeit von 8,57
sec. Auch im Kugelstoßen, bei der nor-
malerweise die „Schwergewichte“ unter
sich sind, zeigte Nils mit der 6-kg-Kugel
eine tolle Leistungssteigerung auf sehr
gute 13,37 m und reihte sich damit auf
Platz 6 unter den Kugelstoßern ein.
In der Altersklasse M15 bewies Manuel
Freudig, dass auch in diesem Jahr bei
überregionalen Meisterschaften wieder
fest mit ihm zu rechnen ist. Über die 60 m
Hürden verfehlte Manuel als Vierter in der
Zeit von 8,97 sec. die Medaillenränge nur
denkbar knapp und wurde im Weitsprung
mit guten 5,64 m ebenfalls Fünfter.
Bei der weiblichen Jugend W14 lief
Laura-Sophie Reichel über die 60 m
Hürden ein beherztes Rennen und holte
sich mit der guten Zeit von 10,09 sec.

im Finale den 6. Platz. Als Startläuferin
der 4 x 100-m-Staffel der LG-Region
Karlsruhe wurde Laura-Sophie am Ende
der Meisterschaften sogar badische Vi-
zemeisterin.

Daniel Günther gewinnt Abschlusslauf
in Rheinzabern
Daniel Günther zeigte sich am Sonn-
tag beim Abschlusslauf der Rheinzaber-
ner Winterlaufserie über 20 km in guter
Form. Bei widrigen Wetterbedingungen
mit zeitweise stürmischen Böen und
Nieselregen schaffte er die 20-km-Stre-
cke in der sehr guten Zeit von 1,11:41
Stunden und gewann damit in seiner
neuen Altersklasse Männliche Jugend
U20. Insgesamt wurde Daniel in dem
stark besetzten Läuferfeld Elfter. Das
Rennen war damit ein gelungener Vor-
bereitungslauf für die Deutschen Halb-
marathon-Meisterschaften Anfang April
in Freiburg.

Abt. Triathlon
Winterlaufserie Rheinzabern
Zum dritten Lauf der Rheinzaberner
Winterlaufserie am vergangenen Sonn-
tag hatte das Wetter super mitgespielt.
Bei schon fast frühlingshaften Tempe-
raturen liefen fünf Ettlinger Triathleten
beim abschließenden 20-km-Lauf auf
der bekannt schnellen Strecke und er-
zielten folgende Ergebnisse:
Schnellster Ettlinger Triathlet war Steffen
Schmelze in 1h26:31 24. MHK gefolgt
von Norman Schmidt in 1h28:59 33.
M40. Silke Freynhagen (1h35:51 7. W30)
konnte mit Unterstützung von Christian
Piri (1h35:52 45. MHK) ihre Vorjahreszeit
um 4 Minuten steigern. Max Roger Bern-
hard komplettierte das gute Ergebnis und
finishte in 1h47:58 (M55 50. Platz).

Lauftreff Ettlingen

32. Winterlaufserie Rheinzabern - 20 km
(09.02.2014)
Die 32. Auflage der Winterlaufserie des
TV Rheinzabern fand mit dem 20-km-
Lauf ihren Abschluss. Bei angenehmen
Temperaturen, aber teilweise starkem
Wind absolvierten 878 Läufer diesen
Wettbewerb. Wie schon seit Jahren war
das Läuferfeld wieder hochkarätig be-
setzt.
Vom Lauftreff stellten sich 13 Läufer die-
ser Herausforderung. Schnellster Läufer
war Matthias Heck. Sehr gut Platzie-
rungen erreichten Rita Zangl mit dem 1.
Platz in der W55 und Heike Rohwer mit
dem 3. Platz in der W65.

Die Lauftreff-Ergebnisse - 20 km:
Name Zeit AK Rang
Heck, Matthias 1:26:45 M40 26
Rauenbühler, Dieter 1:27:45 M50 27
Frommhold, Jürgen 1:32:15 M45 62
Eble, Daniel 1:34:12 M35 40
Schwarz, Jochen 1:35:44 M45 79
Möhlmann, Egon 1:39:14 M65 6
Odenwald, Zita 1:42:29 W50 8

Zangl, Rita 1:43:15 W55 1
Stender, Rainer 1:58:19 M65 13
Weilemann, Anna 2:00:55 W30 17
Schwald, Silvia 2:00:56 W50 19
Wipfler, Gerhard 2:03:55 M70 8
Rohwer, Heike 2:07:46 W65 3

Bei der Serienwertung wurden die Zeiten
der drei Läufe 10km vom 15.12.2013,
15km vom 12.1. und 20km vom 9.2.
addiert. 508 Läufer von in Summe 3300
Teilnehmer der Serie absolvierten alle
drei Distanzen. Vom Lauftreff belegten
Rita Zangl und Heike Rohwer jeweils
den 2. Platz in ihrer Altersklasse.

Die Lauftreff-Ergebnisse - Serie:

Name Zeit AK Rang
Rauenbühler, Dieter 3:14:19 M50 15
Frommhold, Jürgen 3:26:45 M45 41
Eble, Daniel 3:27:44 M35 24
Schwarz, Jochen 3:30:10 M45 45
Möhlmann, Egon 3:33:45 M65 6
Odenwald, Zita 3:46:20 W50 8
Zangl, Rita 3:47:38 W55 2
Stender, Rainer 4:10:24 M65 11
Weilemann, Anna 4:26:09 W30 9
Schwald, Silvia 4:26:11 W50 17
Rohwer, Heike 4:46:16 W65 2

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter
www.lt-ettlingen.de.

Abt. Jugendfußball

Hallenturnier in Ettlingen
Am 2. Februar spielte unsere E1 ihr letz-
tes Hallenturnier in diesem Winter, vor
heimischer Kulisse, in der Franz Kühn
Halle in Bruchhausen. Ettlingen war mit
zwei Mannschaften angetreten und lan-
dete am Ende auf Platz vier und Platz
zwei. SSV 1 erspielte in der Vorrunde
einen 1:0 Sieg gegen West, ein Unent-
schieden gegen Grötzingen und eine
Niederlage gegen Busenbach. Dadurch
spielte man gegen Knielingen im Vier-
telfinale und konnte sich mit 1:0 durch-
setzen und ins Halbfinale einziehen.
Die Mannschaft wurde zum ersten Mal
von unserem engagierten Trainer Mirco
Böhm geführt, der seine Sache sehr gut
machte und die Mannschaft hervorra-
gend motivierte. Im Halbfinale unterla-
gen die Jungs in einem ausgeglichenen
Spiel ihren Kollegen aus der zweiten
Mannschaft mit 0:1. Im Spiel um Platz
drei fehlte dann etwas die Kraft und das
Spiel gegen Malsch wurde leider ver-
loren. Trotzdem eine ganz starke Leis-
tung. Tim war in absoluter Topform und
Spieler des Turniers. Für SSV1 spielten:
Fabi, Mo, Ruben, Fabrice, Nico, Simon
und Tim. SSV2 erspielte in der Vorrun-
de zwei Siege gegen Völkersbach (1:0)
und Malsch (4:1) und ein Unentschieden
gegen Knielingen (2:2). Im Viertelfinale
wurde West mit 1:0 bezwungen und wie
schon erwähnt setzten sich die Jungs
mit 1:0 gegen den SSV1 im Halbfina-
le durch. Im Endspiel wartete nun die



24 Nummer 7
Donnerstag, 13. Februar 2014

starke Mannschaft aus Busenbach und
das Spiel wurde leider mit 0:1 verloren.
Ettlingen versuchte noch das Spiel zu
drehen, aber Adris Lupfer konnte noch
auf der Linie geklärt werden und Lukis
Traumtor wurde zu Recht abgepfiffen,
da der Ball zuvor die Hallendecke ge-
streift hatte. Trotzdem eine sehr gute
Leistung aller Jungs. Julian und Marco
erwiesen sich als sichere Torschützen
und Tom war ein sicherer Rückhalt im
Tor. Für SSV2 spielten: Julian, Tom, Adri,
Marco, Lewin, Linus und Luki. Vielen
Dank an alle helfenden Eltern an dieser
Stelle und eine tolle Organisation vom
SSV.

Bambini JG 07 - Eigenes Spielfest
Vom 31. Januar bis zum 2. Februar ver-
anstaltete die SSV ihre Juniorenturniere
in der Franz-Kühn-Sporthalle in Bruch-
hausen. Am Sonntagmittag stand in die-
sem Rahmen das Bambinispielfest auf
dem Programm. Wir selbst haben daran
- da natürlich alle unsere Jungs, die an
diesem Tag nicht verhindert waren, beim
eigenen Turnier auch spielen wollten -
mit 4 Teams teilgenommen, daneben
durften wir 13 weitere Mannschaften
von anderen Vereinen als Gäste begrü-
ßen. Gespielt wurde auf 2 Spielfeldern
mit großen Handballtoren und pro Team
mit je 4 Feldspielern und Torwart.
Auch für das leibliche Wohl der Teilneh-
mer und aller Gäste war durch die tat-
kräftige Unterstützung unserer Bambini-
Eltern bestens gesorgt; hierfür auch an
dieser Stelle nochmals vielen Dank!
Vor heimischem Publikum brauchten wir
Trainer unsere Jungs nicht groß motivie-
ren, sondern man merkte sofort, dass
sie hellwach waren und das im Training
Gelernte nun in den Spielen gegen die
anderen Mannschaften umsetzen woll-
ten. Auch der Fan-Block unserer Bam-
bini-Eltern begeisterte wieder einmal mit
Anfeuerungsrufen und kräftigem Beifall,
so dass unsere Jungs alle Spiele hoch
engagiert bestritten und durch das gute
Zusammenspiel und den tollen Zusam-
menhalt im Team insgesamt 17 Tore er-
zielen konnten.
Am Ende eines schönen und fairen Spiel-
fests konnten alle Spieler ihren wohlver-
dienten - und teilweise sehnlichst erwar-
teten - Pokal entgegennehmen.
Es spielten: Alessio (2), Felix (1), Fre-
do (1), Giuanluca (1), John-Peter, Las-
se, Leo, Leopold, Levi, Luca, Luka (1),
Marco (4), Miguel (4), Moritz, Nic, Nick,
Paul (2), Tim (1)

HSG Ettlingen/Bruchhausen

1. Mannschaft: Souveräner Auswärts-
sieg! KIT SC 2010 – HSG Ettlingen-
Bruchhausen 29:38 (11:19)
Gegen den Tabellenvorletzten aus Karls-
ruhe gelang den Ettlingern ein souve-
räner Auswärtssieg. Nach der bitteren
Niederlage am vergangenen Wochenen-
de konnten sich die Jungs von Trai-

ner Philippe Lang rehabilitieren. Nach
einem 0:3-Start glichen die Gastgeber
zwar aus, aber im Laufe der Spiels war
klar, wer die Partie gewinnen wird. Über
5:8 und 7:12 konnten die HSG´ler eine
sichere 11:19-Pausenführung heraus-
werfen. Die Abwehr stand stabil, der
Angriff traf.
Nach dem Seitenwechsel wollte die
Studentenmannschaft es wissen und
kämpfte verbissen, aber wirkungslos. In
einer Phase unzähliger, großteils nicht
nachvollziehbarer Zeitstrafen gegen die
Ettlinger konnte KIT nochmal auf 19:26
herankommen, aber die spielerische
Klasse, die körperliche Überlegenheit
und die bessere Auswechselbank der
Gäste sorgten für eine immer sichere-
re Führung. Bei konzentrierterem Spiel
hätten die HSG´ler den Gegner auch
noch völlig abschießen können. Am
Ende stand ein souveräner 29:38-Sieg
zu Buche.
Fazit: so macht Handball Spaß. Mal
ohne Schweißränder unter den Armen
dem Team zuschauen zu können, weil
der Sieg niemals gefährdet war. Alle
Feldspieler konnten sich in die Tor-
schützenliste eintragen. Prima Leistung
von allen! Der Trainer kann zufrieden
sein. Am kommenden Wochenende ist
spielfrei, danach gilt es in der harzfreien
Halle in Malsch zu bestehen, um oben
dran zu bleiben.
Es spielten und trafen: Streit/Tor, De-
schner/Tor, Schneider/Tor, Degel 10/5,
Frauendorff 6, Karasinski 6, Ibach 5,
Ehrmann 4, Weiß 2, Röpcke 2, Schröder
2, Freyer 1

Vorschau: die Heimspiele finden in der
Albgauhalle statt!
Herren 2 So., 16. Feb., 16:30 Uhr
HSG Ettl/Bruch 2 - TS Durlach 4
Männl. D-Jugend So., 16. Feb., 13:30 Uhr
HSG Ettl/Bruch - TS Durlach 2
Männl. A-Jugend So., 16. Feb., 16:45 Uhr
HSG RüBu - HSG EBE
Männl. C-Jugend, So., 16. Feb., 14:20 Uhr
Post Südst KA 2 - HSG EBE

Neue Trikots für die SG EBE!

In der Jugendarbeit der SG EBE läuft
was: die A-Jugend und B-Jugend des
Zusammenschlusses zwischen der HSG
Ettlingen-Bruchhausen und des TV Ett-
lingenweier, genannt SG EBE, erhiel-
ten neue Trikots. Gesponsert wurden
die Sätze vom Autoservice Brecht aus
Schöllbronn. Die Eheleute Brecht, deren
Sohn selbst in der B-Jugend spielt, sind

große Fans der Jugendmannschaften
und wollten mit dem Sponsoring ihre
Symphatie mit dem Verein und der Ju-
gendarbeit demonstrieren.
Falls Sie auch Sponsor werden und/oder
die Jugend- oder Seniorenarbeit unterstüt-
zen möchten, besuchen Sie die Home-
page www.hsg-ettlingen-bruchhausen.
de, dort klicken Sie auf Verein und dann
Sponsorenpool. Oder senden Sie eine Mail
an beckerettlingen@web.de oder rufen Sie
Michael Becker unter 07243/77548 an.
Glauben Sie uns: die Unterstützung der
Jugendarbeit in einem gut geführten
und seriösen Verein lohnt sich, denn Sie
fördern unsere Kinder und Jugendlichen
und damit die Zukunft!

C-Jugend männlich
EBE – C-Jugend:
HSG EBE - TV Knielingen 26 : 22 (12 : 11)
Sonntagmittag spielte unsere C-Ju-
gend gegen den Tabellennachbarn aus
Knielingen zu Hause in der Franz-Kühn-
Halle. Im Hinspiel konnte das spannen-
de Spiel mit nur einem Tor gewonnen
werden. Somit war man gewarnt! Das
Spiel wogte in der ersten Halbzeit stän-
dig hin und her, so dass man mit ei-
nen Tor Vorsprung in die Kabine ging.
Auch nach der Pause änderte sich bis
zu einem Zwischenspurt der Ettlinger,
bei dem sie einen Abstand von 4 To-
ren erreichten, nichts. Dieser Vorsprung
wurde dann bis zum Ende verteidigt.
Die Zuschauer sahen ein tolles Spiel,
bei dem auch alle Spieler nacheinander
zum Einsatz kamen. Somit wissen wir
jetzt, dass die Mannschaft sehr wohl auf
stärkere Gegner mit einer entsprechend
starken Leistung reagiert.
Nächsten Sonntag treten wir auswärts
um 14:20 gegen Post-Südstadt in der
Eichelgarten-Halle an.
Es spielten: Timm (Tor), Paul, Mika, Ni-
colai, Robin, David, Erik, Xaver, Tim,
Frederic, Xaver, Sebastian, Dario, Julian

TSV Ettlingen

Abt. Basketball
VORSCHAU
So. 12 Uhr TV Bühl - U15
So. 14 Uhr SG Mannheim - U20

Heimspiele Albgauhalle
Sa. 10 Uhr U18 - TSV Berghausen
Sa. 10 Uhr U13 - TSV Berghausen
Sa. 10 Uhr Damen - Karlsruher TV
Sa. 12 Uhr Herren 3 - Karlsruher TV II
Sa. 12 Uhr U12 - TSV Berghausen
Sa. 12 Uhr U16 - TSV Berghausen
Sa. 14:15 Uhr Herren 2 - TSV Berghausen II
Sa. 14:15 Uhr U17 - TSV Berghausen
Sa. 16:15 Uhr Herren 1 - TSV Berghausen
Sa. 16:15 Uhr U14 - TSV Berghausen

Glücklicher Sieg
Mit einem glücklichen 36:33 Auswärts-
sieg fuhren unsere U19 Mädchen aus
Keltern nach Hause, obwohl sie mit dem
letzten Aufgebot antreten mussten, da
viele aus diversen Gründen fehlten. Nach
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verteiltem Spiel im ersten Viertel (8:10)
wurde im zweiten Spielabschnitt schlecht
getroffen. Und da die Gegnerinnen den
ein oder anderen glücklichen Wurf von
Aussen machten, lag unser Team mit
14:22 zurück.
Nach der Pause brachte eine aggres-
sivere Deckung durch 13:2 Punkte
erstmals die Führung, die jedoch nicht
ausgebaut werden konnte, da die hohe
Foulbelastung wieder eine Zonende-
ckung nötig machte.
Nach mehrmaligem Gleichstand brachte
dann die letzte Minute die Entscheidung
zu unsern Gunsten. Zunächst fing Katja
einen Einwurf des Gegners unterm Korb
ab und verwandelte zur Führung, und
Lara sicherte mit einem Fast-Break 3
Sekunden vor Ende den knappen Sieg.
Die starke Defence aller ermöglichte bei
lediglich 33 erhaltenen Punkten letzt-
endlich den Sieg, wogegen in der Of-
fence Lara trotz Krankheit und mehrerer
heftigster Attacken mit 16 Punkten am
besten traf.

Judoclub Ettlingen
EINLADUNG zur ordentlichen

Mitgliederversammlung
am 12. März um 18.30 Uhr Gaststätte

des JC Ettlingen, Dieselstraße 54
Tagungspunkte

1. Bericht Präsidentin
2. Berichte Präsidium und Vorstands-

mitglieder
3. Kassenbericht
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung
6. Neuwahlen
7. Termine und Sonstiges
Anträge oder Änderungen zu den Ta-
gungspunkten müssen bis spätestens 5.
März in der Geschäftsstelle des JCE
schriftlich eingereicht werden.

Landesmeisterschaft der U21 am
25. Januar in Pforzheim
Jasmin Plummer -70 kg, verlor ihren
ersten Kampf knapp. Den 2. Kampf ge-
wann sie souverän mit O-Goshi konnte
im Boden weitermachen und mit Hal-
tegriff den Kampf für sich entscheiden.
Damit erkämpfte sie sich einen 2. Platz
und qualifizierte sich für die Süddeut-
schen EM U21.
Für Salvatore Riggio -73 kg, lief es
an diesem Kampftag alles andere als
gut. Er konnte nur seinen ersten Kampf
gewinnen, erreichte dadurch einen für
sich enttäuschenden 5. Platz und konn-
te sich nicht für die Süddeutschen EM
U21 qualifizieren.

TSC Sibylla Ettlingen
Zumba
Ab 15. Februar bietet der TSC Sibylla
eine Reihe von Schnupper-Workshops
mit Sibylla-Zumbalehrerin Marcel-
la Becht an, bei denen man in einer
Stunde dieses abwechslungsreiche Tanz

– und Fitnessprogramm kennenlernen
kann. Zumba besteht aus Aerobic, Inter-
valltraining und Krafttraining, kombiniert
mit einfachen Tanzschritten zu schnellen
und langsamen Rhythmen, die aus der
Verschmelzung von lateinamerikanischer
und internationaler Musik stammen.
Man benötigt keine Vorkenntnisse, son-
dern nur bequeme Kleidung, Sportschu-
he, ein kleines Handtuch und etwas zu
trinken.

Der erste Workshop findet am 15. Feb-
ruar von 11 bis 12 Uhr im Clubraum des
TSC Sibylla im Untergeschoss des Ei-
chendorff-Gymnasiums statt; zwei wei-
tere folgen am 22. Februar und 1. März
um die gleiche Zeit. „Zumba ist einfach,
abwechslungsreich, macht Spaß und
lässt einen für eine Stunde alles ver-
gessen“, so Zumba-Instruktorin Marcella
Becht. Für weitere Informationen www.
tsc-sibylla.de/zumba.
TSC Sibylla auf Sportlerehrung
Mit einer Ehrung und zwei Programm-
beiträgen war der TSC Sibylla auf der
Ettlinger Sportlerehrung prominent ver-
treten. Die Ehrenmedaille in Bronze er-
hielten Dr. Andreas und Christa Koch
für ihr Abschneiden auf der Landes-
meisterschaft der Senioren Standard,
und umrahmt wurden die Ehrungen mit
einem Auftritt der jungen Tänzerinnen
der Hiphop-Gruppe und einer Show der
Lateinpaare und ihrer Trainer zu Rum-
ba-Klängen. Da viele Sibyllaner es sich
nicht nehmen ließen, bei der Ehrung und
den Auftritten ihrer Clubkameraden als
Fans dabei zu sein, war die Stimmung
unter den Tänzerinnen und Tänzern aus-
gezeichnet.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Zweite Mannschaft bemüht
Gut mithalten konnte die 2. Mannschaft
des TTV gegen den unangefochtenen
Spitzenreiter TTC Oberacker. Das End-
ergebnis von 2:9 spiegelt nicht den
wahren Spielverlauf wider. Nach den
Doppeln hätte das TTV-Sextett bereits

mit 3:0 führen können, doch vergaben
Lauinger/Gerwig unglücklich drei Match-
bälle und Yan/Jung eine 8:5-Führung im
Entscheidungssatz. Felix Ehmann und
Rainald Knaup lösten ihre Aufgabe aber
mit Bravour und bleiben somit in der
Rückrunde weiter ungeschlagen. Steffen
Jung und Steven Yan spielten sehr gut
mit, unterlagen aber dennoch dem Spit-
zenduo der Gäste. In glänzender Form
präsentierte sich Christian Gerwig, der
gegen Frank mit 3:0 siegte. Die Spiele
von Achim Lauinger und Felix Ehmann
gingen in der Folge deutlicher an die
Gäste, ehe Rainald Knaup gegen den
jungen Jirasek unglücklich mit 9:11 im
fünften Satz unterlag. Nun war die Luft
raus, das hervorragende Duo der Gäste
machte danach alles klar.

Herren III erhalten Dämpfer
Bitter war die 3:9 – Niederlage im Spit-
zenspiel gegen den ASV Grünwetters-
bach IV und der Schmerz saß lange
und tief. Leicht übermotiviert ging unser
Sextett als Tabellenführer ins Match und
recht schnell zeigte sich, dass die Gäste,
die hochkonzentriert und besonnen in
jedes Match gingen, damit am Ende er-
folgreich sein würden. Benni Bauermeis-
ter und Kian Aragian holten einen Zähler
aus den Doppeln und Tilman Ditzinger
und Benni drehten ihre Spiele nach ei-
nem 0:2 – Rückstand noch erfolgreich
um. Mehr war an diesem Abend einfach
nicht drin. Umso wichtiger ist es nun,
sich auf das vielleicht entscheidende
Spiel gegen Neureut ruhig und konzen-
triert vorzubereiten. Das Ziel Aufstieg ist
für die junge und ehrgeizige Mannschaft
noch lange nicht abgehakt.

Damen der SG Büchig/Ettlingen
marschieren
Einen klaren Sieg holte unsere 1. Mann-
schaft beim Tabellenletzten in Flehin-
gen. Ohne Probleme gewannen Lau-
ra Schmid/Regina Hain und Natascha
Elxnath/Kiara Maurer im Doppel. Ebenso
klar kamen Laura und Natascha zu je
2 Einzelsiegen, Regina und Kiara holten
je einen Punkt zum eindeutigen Erfolg.
Da Neckarbischofsheim wegen Nichtan-
tretens in Tiefenbronn mit 0:8 verlor, hat
unsere Mannschaft nun vier Punkte Vor-
sprung auf den Tabellenzweiten. Da die
stärksten Gegner aber noch kommen,
muss weiterhin konzentriert in die Spiele
gegangen werden, um den angepeilten
Aufstieg sicherzustellen.

8:4 Sieg der 3. Jugendmannschaft in
Kieselbronn
Ohne große Erwartungen fuhren die
Spieler der 3. Jugendmannschaft nach
Kieselbronn, denn in der Vorrunde hatte
man mit 1:8 verloren. Da jedoch beide
Eingangsdoppel gewonnen wurden, Tor-
ben Stegemann und Tobias Dihlmann
setzten sich gegen eines der besten
Doppel der Verbandsklasse durch, stie-
gen die Erwartungen. Kiara Maurer und
Regina Hain gewannen in spannenden
Spielen ihre Einzel zum 4:2 Zwischen-
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stand. Als dann noch Tobias, Regina
und Kiara weitere drei Siege gelangen,
brauchten die Ettlinger nur noch einen
Zähler, um das Spiel zu gewinnen. Dies
gelang Regina, die gegen die Nr.1 der
Kieselbronner in einem sehr guten Spiel
voller mitreißender Ballwechsel klar mit
3:0 gewinnen konnte. Somit belegt die
3. Jugendmannschaft der Ettlinger jetzt
den 2. Platz in der Tabelle, punktgleich
mit dem Tabellenführer.

Weitere Resultate:
SSC Karlsruhe II – Herren V: 1:9,
SC Wettersbach – Herren IV: 8:8,
TV Mörsch – Herren VI: 9:1,
Schüler I – SG HD-Neuenheim: 8:0,
Jugend III – TV Hambrücken: 8:4,
Jugend I – Jugend II: 8:4,
TS Durlach – Schüler III: 6:0

Vorschau:
Do., 13.2., 20 Uhr: Herren IV – TTF
Spöck III; Fr.,14.2., 20 Uhr: TV Schlut-
tenbach – Herren V;Sa., 15.2., 10 Uhr:
Schüler III – PS Karlsruhe, SG DJK Rüp-
purr/TV Busenbach – Schüler IV; Jugend
II – TTF Hemsbach; 10 Uhr 30: TTV
Mühlhausen II – Jugend III; 12 Uhr 30:
FC Lohrbach – Schüler II; 13 Uhr 30:
TTV Mühlhausen – Jugend I; 18 Uhr 30:
TTF Spöck – Herren II (Tabellenzweiter
vs. Tabellendritter); So., 16.2., 10 Uhr:
TTC Kronau – Schüler I

Ettlinger Keglerverein e.V.
7. Spieltag:
Jugend U14 männlich:
KV Königsbach - Ettlinger KV
1491 : 1344
Es spielten: Patrik Grün 402 Ke-
gel, Christina Ockert 375 Kegel, Mike
Schmidt 324 Kegel und Alexander Höhn
243 Kegel

Jugend U14 gemischt:
KV Nußloch - Ettlinger KV 1341 : 1210
Es spielten: Caroline Hölker 351 Kegel,
Chantal Ochs 312 Kegel, Janina Merk
275 Kegel und Jonathan Blümel 272
Kegel

16. Spieltag:
1. Bundesliga Frauen
Kegelfreunde Obernburg - Vollkugel
Ettlingen 2679 : 2616
Bereits die dritte Niederlage in Folge
mussten die Ettlinger Frauen einstecken,
obwohl es zeitweise recht gut für die
Ettlinger aussah. Das Starttrio mit Petra
Hetenyi (442 Kegel), Marika Lutz (457
Kegel) und Monika Humbsch (459 Ke-
gel) konnte zu Beginn einen Vorsprung
von 33 Kegel herausarbeiten. Jedoch
im Schlusstrio fanden gleich zwei Spie-
lerinnen nicht in ihr gewohntes Spiel.
Gabriele Bergholz (389 Kegel), Silvija
Crncic (458 Kegel) und Sabine Speck
(411 Kegel) konnten nicht verhindern,
dass die Kegelfreunde Obernburg an ih-
nen vorbeizogen.

2. Bundesliga Süd Männer
SG Ettlingen - KSG Ebersweier-Gen-
genbach 6162 : 5832
Am Samstag war der Tabellenführer aus
Ebersweier-Gengenbach in Ettlingen
zu Gast. Mit neuem Mannschafts- und
Klubrekord zeigten die Ettlinger Herren
von Beginn an ihren Siegeswillen und
ließen ihren Gästen nicht den Hauch
einer Chance. Gerd Wolfring (999 Kegel)
und Jörg Schneidereit (990 Kegel) konn-
ten am Start mit einer guten Leistung
einen Vorsprung von 31 Kegel erzie-
len. Rainer Grünberg mit herausragen-
den 1043 Kegel und Marko Gasparac
mit neuer persönlicher Bestleistung von
sensationellen 1050 Kegel spielten sich
in einen wahren Rausch und setzten
sich mit ihrer überragenden Leistung
deutlich von ihren Gegnern ab. Mit ei-
nem vorentscheidenden Vorsprung von
283 Kegel ging das Schlussduo an den
Start. Thomas Speck mit der Tages-
bestleistung von 1064 Kegel und Dieter
Ockert mit hervorragenden 1016 Kegel
ließen sich von der Stimmung mitreißen
und komplettierten das traumhafte Ge-
samtergebnis.

Verbandsliga Frauen
DKC 79 Altlußheim - Vollkugel Ettlingen
2 2622 : 2592
Es spielten: Jasmin Harant 474 Kegel,
Maria Weickenmeier 456 Kegel, Julijana
Sopko 430 Kegel, Janja Vukosavic 423
Kegel, Heidi Queißer 422 Kegel und Ka-
rin Schumann 387 Kegel

Landesliga 2 Männer
SG Ettlingen 2 - SKC Hockenheim
5481 : 5578
Es spielten: Wilfried Lauterbach 938 Ke-
gel, Jörg Böckle 926 Kegel, Christian
Anderl 923 Kegel, Markus Lauinger 915
Kegel, Marco Steinke 905 Kegel und
Klaus Kübel 874 Kegel

Bezirksliga Männer
SG Ettlingen 3 - SK Hochstetten 1
5413 : 5606
Es spielten: Peter Kafka 928 Kegel, Du-
mitru Mois 909 Kegel, Uwe Winkler 907
Kegel, Ivan Lovakovic 904 Kegel, Bozo
Putnik 885 Kegel und Franz Stadler 880
Kegel

Kreisliga C gemischt
SKC Jöhlingen 2 - SG Ettlingen 4
2508 : 2374
Es spielten: Josip Grguric 420 Kegel,
Klaus Souici 408 Kegel, Roland Waiz-
zenegger 403 Kegel, Siegfried Penski
390 Kegel, Peter Bergholz 386 Kegel
und Dennis Hölker 367 Kegel

SG Ettlingen 5 - Ol. 38/ESG Frankonia
3 2498 : 2276
Es spielten: Andreas Müller 452 Kegel,
Antonio Mazza 435 Kegel, Pascal Ochs
413 Kegel, Uwe Schnase 408 Kegel,
Hans Dingeldein 406 Kegel und Michael
Hansmann 384 Kegel

VfR GW Ittersbach 2 - Vollkugel Ettlin-
gen 3 2421 : 2259
Es spielten: Rolf Schell 406 Kegel, De-
nise Mackert 403 Kegel, Birgit Eberle
390 Kegel, Barbara Souici 383 Kegel,
Karl-Heinz Roscher 356 Kegel und Steffi
Müller 321 Kegel

Vorschau auf das kommende Wochen-
ende:
Sa, 12.00 Uhr
SG Ettlingen 1 - SKC Hugsweier 1
Sa, 12.00 Uhr SG Ettlingen 3 - SKC
Croatia Karlsruhe 1
Sa, 16.30 Uhr
SG Ettlingen 2 - KV Liedolsheim 2
So, 10.30 Uhr Vollkugel Ettlingen 2 -
DKC 82 Neckarperle Ladenburg 1
So, 10.30 Uhr
Vollkugel Ettlingen 3 - SK Hochstetten 2
So, 13.00 Uhr
Vollkugel Ettlingen 1 - TSV Sailauf 1
So, 13.00 Uhr SG Ettlingen 4 - SKC
Ol.38/ESG Frankonia Karlsruhe 3

und auswärts…
Sa, 13.00 Uhr
SSC Karlsruhe 4 - SG Ettlingen 5

Schützenverein Ettlingen

Jahreshauptversammlung
Der Schützenverein Ettlingen lädt seine
Mitglieder zur Jahresahuptversammlung
am Freitag, 21. März um 19.30 Uhr, in
das Schützenhaus ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Ehrungen
5. Verlesen des Protokolls der JHV 2013
6. Bericht des Oberschützenmeisters
7. Bericht der Sportleitung
8. Kassenbericht der Schatzmeisterin
9. Kassenbericht der Jugendabteilung
10. Bericht der Kassenprüfer
11. Aussprache der Berichte
12. Entlastung der Vorstandsschaft
13. Neuwahlen:
Oberschützenmeister/in für 1 Jahr
2. Schützenmeister/in (3. Vorstand),
Schatzmeister/in, Sportleiter/in,
2 Beisitzer/innen für 2 Jahre,
1 Kassenprüfer/in
-> Bestätigung des von der Vorstandschaft

eingesetzten Gewehr-Referenten
-> Bestätigung des von der Vorstandschaft

eingesetzten Pistolen-Referenten
-> Bestätigung des von der Jugendabtei-

lung gewählten Jugendleiters und des-
sen Stellvertreters

14. Satzungsänderung § 2, Abs. 4
15. Verschiedenes

Änderungen vorbehalten.
Anträge, weitere Tagesordnungspunkte
in die Tagesordnung aufzunehmen, bitte
schriftlich bis zum 7. März beim Ober-
schützenmeister einreichen.
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Schachklub 1926 Ettlingen
Jugendopen:
189 Teilnehmer in Ettlingenweier
Vergangen Samstag veranstaltete der
Schachklub bereits zum 15. Mal sein
alljährliches Jugendopen. Mit 189 Teil-
nehmern zwischen 6 und 18 Jahren war
das Turnier ein voller Erfolg. Nachdem
es in den letzten Jahren in der Stadthal-
le stattfand, wurde es diesmal wieder in
der renovierten Bürgerhalle in Ettlingen-
weier ausgetragen, die mehr als genug
Platz bot. Ein großer Dank gilt allen Hel-
fern, ohne die sich so ein Projekt nicht
stemmen ließe.
Zu den Ergebnissen der Ettlinger Spie-
ler: Die Gebrüder Gabriel und Julian Jülg
erreichten in der Alterklasse U18 den
13. bzw. 15. Platz. In der U14 landete
Ege Ünsal auf dem 13. Und Mark Adrian
Seiler auf dem 21. Rang. Den 17. Platz
belegte Illya Pyvovar in der U12, wo
Akim Schakimov 27. Und Gabriel Nill 28.
wurde. Leonard Freudig landete in die-
ser Gruppe mit 3 Punkten auf dem 36.
Platz und Karim Alkama wurde 48. In
der U10 erreichte Niklas Bittel 3 Punkte
und belegte den 29. Platz. Julius Pirzer
wurde 33., Paul Müller 39. und Lina
Nill 47. Bei den jüngsten Teilnehmern in
der U8 erreichte Sahm Ghovanlou mit 4
Punkten einen tollen 10. Platz.

Oberliga:
Ettlingen 1 – Freiburg-Zähringen 1: 4-4
Zum sechsten Spieltag der laufenden
Saison empfingen wir mit Zähringen
eine Mannschaft, die ebenfalls mitten
im Abstiegskampf steckt. Daher laute-
te das Motto: „Verlieren verboten“. Von
Beginn an entwickelte sich das erwar-
tete enge Match, in dem jeder Fehler
über Sieg und Niederlage entscheiden
konnte. Wenig aufregend verliefen die
Punkteteilungen an den Brettern von Ul-
rich Gebhardt und Lennard Löwe. Etwas
munterer ging es bei Stephan Tschann
und Jonas Rosner zu, doch auch ihre
Partien endeten Unentschieden. Klaus
Zeier brachte uns in Führung, nachdem
er zwischenzeitlich mit dem Rücken zur
Wand stand. Postwendend musste lei-
der Thomas Grothe aufgeben, sodass
alles wieder ausgeglichen war.
Eine tolle Partie spielte Manuela Mader,
die in einer Königsindischen Partie alles
auf Angriff setzte und diese Rechnung
ging auf! 4-3. Am längsten kämpfte Mar-
cus Friedel, der in einer bereits hoff-
nungslosen Stellung viele Ressourcen
fand, doch letztlich ließ sich die Nieder-
lage nicht mehr abwenden. Das 4-4-Un-
entschieden ist das klassische Ergebnis,
das keinem der beiden Mannschaften so
richtig weiterhilft. Doch immerhin stehen
wir momentan nicht mehr auf einem Ab-
stiegsplatz, wenngleich die Liga denk-
bar knapp ist. Am nächsten Spieltag gilt
es bei den Karlsruher Schachfreunden
wichtige Zähler zu sammeln.

Rollsportverein
Tag der offenen Tür am 16. Februar
Am Sonntag, 16. Februar, lädt der Roll-
sportverein Ettlingen ab 14 Uhr zum Tag
der offenen Tür bei Kaffee und Kuchen
ein, um allen Interessierten einen Ein-
blick in den Rollkunstlauf zu bieten.
Es erwartet Sie ab 14.30 Uhr ein tolles
Programm mit vielen Meisterschaftsküren
und neuen Shownummern. Der Eintritt ist
frei. Im Anschluss daran haben ab ca.
16 Uhr alle am Rollsport interessierten
Kinder und Erwachsene die Möglichkeit
zu einem kostenlosen Probelaufen. Roll-
schuhe werden von uns zur Verfügung
gestellt. Soweit vorhanden, bitte Roll-
schuhe (keine Inliner) mitbringen.
Die Veranstaltungen findet in der Sport-
halle der Pestalozzischule in Ettlingen-
West, Odertalweg statt. Informationen
auch unter www.rsv-ettlingen.de.

Rückblick Jahreshauptversammlung
Auf der Jahreshauptversammlung am
Freitag, 31. Januar im Clubhaus der
Alemannia Bruchhausen „Zum kleinen
Griechen“ gab der 1. Vorstand Hermann
Braun nach der Begrüßung der anwe-
senden Mitglieder einen kurzen Rück-
blick über die vielseitigen Aktivitäten
des Vereins im Jahr 2013. Zu nennen
war dabei ein erfolgreicher Karfreitag mit
der bereits zum 2. Mal durchgeführten
Aktion der frisch geräucherten Forellen
(Dankeschön ans „Räucher“-Team). Im
April fand dann im Elsass das Anan-
geln gemeinsam mit den Angelkamera-
den aus Malsch statt. Aufgrund der sehr
guten Resonanz soll eine vergleichbare
Veranstaltung auch in diesem Jahr zum
Anangeln-Termin stattfinden. H. Braun
berichtete anschließend über das leider
sehr verregnete Marktfest, bei dem der
Verein an einem (Baustellen-bedingt) ge-
änderten Standort, aufgrund der insge-
samt hohen Kosten bei wetterbedingt
niedrigen Umsätzen noch mit einem
„blauen Auge“ davon kam. Ein weite-
res Highlight im Vereinsjahr war sicher
auch das Raubfischangeln mit Karlhein
Alschner (ESOX-Autor und Fachrefe-
rent, http://www.americantackleshop.
com) im November. Mit diesem neuen
Know-How und seinen zahleichen Tipps
& Tricks wären die Fangerfolge beim
bereits 6 Wochen zuvor Ende Septem-
ber durchgeführten Abangeln sicherlich
noch besser gewesen.
Mit der folgenden Totenehrung wur-
de den verstorbenen Mitgliedern und
Freunden des Vereins gedacht.
Anschließend stellte Kassier Günter We-
ber die finanzielle Situation mit einer
Aufschlüsselung sämtlicher Einnahmen
& Ausgaben des Vereins detailliert dar.
Die größten Positionen sind an dieser
Stelle die Mitgliedsbeiträge sowie Erlöse

durch die Feste und auf der Ausgaben-
seite die Kosten für Gewässerpachten
und Besatzmaßnahmen. Ebenso wurden
die angefallenen Soll- und Habenpositio-
nen des Vereinsheims aufgezeigt. Oliver
Pasternak bestätigte darauf hin die von
ihm und Michael Lehn in ihrer Funktion
als Kassenprüfer durchgeführte Prüfung
und lobte die tadellose und saubere Füh-
rung des Kassenbuchs in dem sämtliche
Buchungsvorgänge ordnungsgemäß und
einwandfrei protokolliert sind.
Den Bezug auf unsere Angelgewässer
stellte Gewässerwart Nicky Lauinger
in seinen umfangreichen Ausführun-
gen zum Buchtzigsee und den Albab-
schnitten wieder her. Ergänzend zu den
Berichten zum Fischbesatz und den
Fangstatistiken verwies Nicky Lauinger
auch für 2013 auf die positive Entwick-
lung der Wasserwerte, welche durch die
monatlich durchgeführten Wasserpro-
ben genau nachvollzogen werden kann.
Zusammengefasst zeigen alle Gewässer
eine positive Entwicklung, sowohl in Be-
zug auf die Angeltage aller Mitglieder,
als auch auf die Fangergebnisse. Beim
Seeputzen waren zahlreiche Mitglieder
am Start und halfen den Buchtzigsee
„in Schuss“ zu bringen und die Ufer
von reichlich Abfall und Unrat zu säu-
bern. Auch dankte er allen Helfern die
zusätzlich bei den Elektro-Befischun-
gen, welche das Landratsamt Karlsruhe
durchführt, sich auch kurzfristig bereit
erklärten, mit anzupacken. Dirk Meier
tritt den Posten als 2. Gewässerwart
an und war bereits die letzten Monate
aktiv in die Arbeit des Gewässerwarts
einbezogen. Für 2014 wünscht sich Ni-
cky Lauinger von den Mitgliedern einen
noch höheren Rücklauf der Fanglisten.
Jugendwart Dominik Clemens gab an-
schließend in einem ausführlichen Be-
richt Einblicke über die Jugendarbeit
des Vereins und die stattgefundenen
Termine. Auch im vergangenen Jahr
gab es erfreulicherweise wieder einige
neue Jugendangler auch der jüngeren
Jahrgänge, so dass bei den meisten
Jugend-Terminen immer eine sehr inte-
ressierte und aktive Jugendgruppe von
8 - 10 Jung-Anglern anwesend ist. Auch
in 2014 ist bspw. ein gemeinsames Fi-
schen in Altensteig und z.B. ein Über-
nachtungswochenende im Frühjahr ge-
plant. Ab sofort wird Dominik Clemens
von Christian Gelder als 2. Jugendwart
unterstützt. Die weiteren Termine wer-
den bald über eine Jugend-Info und auf
der Homepage bekannt gegeben. Weite-
re Anregungen zur Jugendarbeit nimmt
Dominik Clemens jederzeit gerne an.
Aus Sicht der Fischereiaufsicht konnte
Dieter Doll die aktuelle Situation und
Sauberkeit an den Gewässern positiv
bewerten. Lediglich auf das richtige Ver-
schließen der Tore und das Mitführen
der korrekt eingetragenen Angelpapie-
re wurde hingewiesen. Abschließend
wurde den Anglern mit auf den Weg
gegeben, dass die Angelplätze weiterhin
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sauber zu halten sind und an der Alb nur
Schonhaken verwendet werden.
Die darauf folgende Entlastung der Vor-
standschaft wurde von Hanniel Schmidt
koordiniert und mit 1 Enthaltung und ohne
Gegenstimmen positiv durchgeführt.
Unter dem Tagesordnungspunkt der Eh-
rungen wurden für ihre 25-jährige Mit-
gliedschaft Dagmar und Harald Allion
sowie Dominik Clemens geehrt. Für 15
Jahre Mitgliedschaft wurden Gernot Un-
germann, Ekkehard Heinrichs und Flo-
rian Kunz geehrt. Die nicht persönlich
anwesenden Mitglieder erhalten ihre
Urkunde und ein kleines Präsent von
Günter Weber im Nachgang überreicht.
Ein Dankeschön für ihr besonderes En-
gagement erhielten die immer tatkräftig
mithelfenden „Rentner“ Ignaz Oberreiter,
Bernhard Ewald, Bernd Waldenmeier,
Karl Stemper und Jürgen Szeponik.
Unter dem Punkt „Aktuelles zum Status
Verkauf Vereinsheim“ berichtete Schrift-
führer Markus Glück detailliert über die
Termine und Verhandlungen mit der
Stadt der vergangenen Monate. Trotz der
teilweise schwierigen Situation hofft die
Verwaltung der Angelsportgemeinschaft,
dass bei diesem Thema eine für alle Sei-
ten akzeptable und tragfähige Lösung
gefunden wird. www.asg-ettlingen.de.

Big-Band beim Live Frühschoppen
Am 16. Februar werden die Musikerin-
nen und Musiker der Big-Band des Alb-
gau-Musikzugs beim Live-Music-Früh-
schoppen im Vogel Hausbräu Ettlingen
die Gäste musikalisch unterhalten. Das
breitgefächerte Repertoire der Gruppe
ist die moderne Unterhaltungsmusik im
Bic-Band-Sound und umfasst Stücke
von James Last bis hin zu Glenn Mil-
ler, über Evergreens, Musicals, Swing
und lateinamerikanische Rhytmen sowie
international bekannte und beliebte Me-
lodien. Das Live-Music-Event im Vogel
Haubräu beginnt um 11 Uhr und dauert
bis ca. 15 Uhr - der Eintritt ist frei.

Mandolinenorchester – Unser Dirigent
als musikalisches Multitalent

Vielen mag unser Dirigenten Prof. Bo-
ris Björn Bagger nur als musikalischer
Leiter unseres Orchesters bekannt sein.
Aber er ist weit mehr als das. Seit 1990
ist er Professor für Gitarre, Kammermu-
sik und Orchesterstudien an der Staat-
lichen Hochschule für Musik Karlsruhe
und unterrichtet dort eine internationale
Gitarrenklasse (Studenten bisher u.a.
aus China, Japan, Thailand, Venezuela,
Guatemala, Estland, Russland).
Neben seinen pädagogischen und aka-
demischen Tätigkeiten ist er ein interna-
tional gefragter Künstler, der mit Größen
wie Elina Garanča, Pierre Boulez und
Michael Gielen zusammen gearbeitet
hat, auf über 3000 Vorstellungen zu hö-
ren war und dessen Discografie mehr
als 25 CDs umfasst.
Im September 2014 geht er mit einem
der weltbesten Mandolinenspieler, Detlef
Tewes, auf eine Tournee durch Korea.

Für sein außerordentliches kulturelles
Engagement bekam er 2002 den höchs-
ten Orden der Republik Estland verlie-
hen.

Aber nicht nur als Künstler, auch als
Geschäftsmann ist er sehr erfolgreich.
So gründete er bereits 1992 den Musik-
verlag edition 49 und war damit weltweit
der 1. Musikverlag mit Internetpräsenz.
Unter seiner Leitung wuchs die Firma
zu einem Verlag, der nunmehr über 19
000 Musiktitel verfügt und in der Chor-,
Gitarren und Zupfmusik einer der füh-
renden Verlage weltweit ist.

Für uns ist er der Spiritus Rector des
neuen Sounds des Mandolinenorches-
ters – einem Sound und einem Reper-
toire, die mittlerweile weltweit kopiert
werden.
Am 14. Juli ist dieser Sound im Rahmen
der Schlossfestspiele bei der „Zauber-
nacht der Mandolinen“ zu hören. Wie
immer haben wir viele Gäste und ein
tolles Programm vorbereitet, um den
Schlosshof für einen Abend zu verzau-
bern.

Nähere Infos unter www.mandolinenor-
chester-ettlingen.de und im Amtsblatt.
Hier werden wir nach und nach mehr
über unsere Gäste und unser Programm
preisgeben.

Karten gibt es schon jetzt über www.Re-
servix.de oder hier: http://www.reservix.
de/tickets-zaubernacht-der-mandolinen-
in-ettlingen-schlosshof-am-14-7-2014/
e455871

Weitere Videos unter http://www.you-
tube.com/edition49 und http://www.
youtube.com/mandolinenorchester oder
www.mandolinenorchester-ettlingen.de
https://de-de.facebook.com/pages/
Mandolinenorchester-Ettl ingen-eV-
Fanpage/124891090916441?sk=wall

Weitere Informationen Eva Baader,
07243-79744
Email: moett@web.de

Jazzchor

Neues vom Jazzchor Ettlingen

Amtsübergabe von Martin Jedersberger
an Reinhard Frankenberg (r)

Am 3. Februar gab es eine Änderung
im Vorsitz des Vereins. Der bisherige
Vorsitzende, Martin Jedersberger, zieht
sich aus beruflichen Gründen aus dem
aktiven Geschehen zurück. Reinhard
Frankenberg, bislang 2. Vorsitzender,
übernimmt bis zu den Neuwahlen an
der Jahreshauptversammlung (13. März)
den Vorsitz. Die erfolgreiche Zusammen-
arbeit der Vorstandsspitze jährt sich nun
fast zum 4. Mal. Chor, Chorleiter und
das gesamte Vorstandsteam bedankten
sich beim scheidenden Vorsitzenden
mit einem Präsentkorb und wünsch-
ten ihm für seine Zukunft alles Gute.
Martin Jedersberger nahm sein Ab-
schiedsgeschenk unter großem Beifall
der Anwesenden dankend entgegen und
versicherte, dem Jazzchor als passives
Mitglied treu zu bleiben.
Auch in diesem Jahr stehen wieder ei-
nige Projekte an. Am Chorwochenen-
de Mitte März wird sich der Chor mit
Chorleiter Wolfgang Klockewitz auf das
bevorstehende Frühjahrskonzert am 3.
Mai in der Schlossgartenhalle vorberei-
ten. Die Messlatte liegt hoch, denn die
letzten Konzerte in Ettlingen waren stets
ausverkauft und es gilt, das hohe Ni-
veau zu halten.
2014 sind neben zwei Konzerten in Ett-
lingen auch zwei weitere außerhalb der
Stadt und sogar in Frankreich in Pla-
nung. Ausführliche Berichte bzw. Ankün-
digungen erfolgen rechtzeitig an dieser
Stelle und auf unserer Homepage
www.jazzchor-ettlingen.de.

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert am Freitag,
14. Februar: Swinghouse All Stars
Einer der größten Genüsse, die der Jazz
zu bieten hat, steht auf der Menükarte
der Swinghouse All Stars: Swing – ser-
viert von national und international be-
kannten Musikern. Sie kredenzen diese
traditionsreiche Musik in neuer Frische.
Ohne Swing ist Jazz wie eine Speise,
der die Würze fehlt – so ihr Credo.
Besondere Filet-Stücke aus dem Fun-
dus des „American Songbook“ wurden
für das Programm ausgesucht, die dem
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Publikum mit hörenswerter Improvisati-
onskunst der einzelnen Musiker serviert
werden. Auf ihrem Streifzug durch die
Welt des Swing haben die Akteure selbst
riesigen Spaß. So macht das Quintett
nicht nur das Lebensgefühl der Swing-
Ära für das Publikum wieder lebendig,
sondern garantiert auch wippende Füße
und gute Laune beim Zuhören.
Besetzung: Stephan Holstein (cl, ts),
Ralf Hesse (tp), Thilo Wagner (p), Lindy
Huppertsberg (b), Hans-Peter Schucker
(dr)
Eintritt 12 € //
erm. 7 € (Mitglieder, Schüler, Studenten)
Konzertbeginn 20.30 Uhr,
Einlass 19.30 Uhr,
Karten an der Abendkasse

www.naturfreunde-ettlingen.de

15. Feb. Frühjahrskonferenz Bezirk 7
im Naturfreundehaus Jöhlingen
18. Feb. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr
im Stadtheim.
19. Feb. Mittwochwanderung vom
Albtalbahnhof durch die Günter-Klotz-
Anlage nach Mühlburg, anschl. Einkehr.
Treffpunkt 13 Uhr AVG Ettlingen Stadt-
bahnhof, Gehzeit ca. 2 Stunden, leichte
Streckenführung, Führung Dieter Tschan
21. Feb. Jahreshauptversammlung um
19:30 Uhr im Stadtheim, Wilhelmstraße
51. Tagesordnung gemäß extra Einla-
dung im Jahresprogramm.
4. März Seniorengruppe ab 14:30 Uhr
im Stadtheim.
4. März Faschingsausklang ab 18 Uhr
im Stadtheim Wilhelmstr. 51.
11. März Öffentliche Sitzung der ge-
samten Vereinsleitung um 19:30 Uhr
im Stadtheim Wilhelmstr. 51.
12. März Mittwochswanderung Wan-
derung von Marxzell nach Frauenalb,
Besuch des Automuseum, Abfahrt 13:33
Uhr AVG Ettlingen Stadtbahnhof, Geh-
zeit ca. 1,5 Stunden, leichte Strecken-
führung, Einkehr im „König von Peu-
ßen“, Führung Theo Jung.
Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden.
Weitere Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.

Fr. 21. Februar: Ausstellung
„Berg Heil“ im Ettlinger Rathaus
Einladung zur Vernissage: Am 21. Feb-
ruar wird um 18 Uhr im Ettlinger Rathaus
die Ausstellung „Berg Heil“ eröffnet, die
auf Initiative des Alpenvereins entstan-
den ist und in München und anderen
Orten schon mit großem öffentlichen
Interesse gezeigt wurde. Die DAV Sekti-
onen Karlsruhe und Ettlingen haben sie

jetzt vom Leihgeber „Alpines Museum
des Deutschen Alpenvereins, München“
in unsere Region geholt.

Die Ausstellung beschäftigt sich mit der
Vereinsgeschichte des Alpenvereins zwi-
schen 1918 und 1945. Sie wendet sich
aber nicht nur an Bergfreunde, sondern
an uns alle, weil sie schildert, wie der Al-
penverein trotz seiner liberalen Tradition
zunehmend zum Träger deutschnationa-
ler Ideen wurde, die nahezu nahtlos in
den Nationalsozialismus überleiteten. Er
ließ trotz des Widerstandes einer Reihe
von Funktionären und Mitgliedern die
Ausgrenzung von jüdischen Bergsteige-
rinnen und Bergsteigern weit vor der
Machtergreifung der Nationalsozialisten
in Deutschland und Österreich zu. Au-
ßerdem propagierten viele Funktionä-
re die Bedeutung des Bergsports und
einer entsprechenden Jugendarbeit für
die Wehrkraft und die Kampfbereitschaft
der Bevölkerung. Als einziger Bergsport-
verein im Nazi-„Großdeutschland“ war
der Alpenverein schließlich organisato-
risch in das Gefüge des Staates und der
NSDAP eingebunden.
Mit der Ausstellung stellt sich der Alpen-
verein nicht nur der Verantwortung für
seine Geschichte. Er zeigt am eigenen
Beispiel auf, wohin politische Verblendung
führt, und eine Gemeinschaft verführt wird,
die sich einem neutralen Gegenstand (hier
dem Berg) verschrieben hat.
Die Ausstellung „Berg Heil“ ist geöffnet
vom 24.2 - 21.3. zu den Öffnungszeiten
des Rathauses: Mo. – Do. von 7.30 – 16.30
Uhr und am Fr. von 7.30 – 12.30 Uhr.

Weiteres Programm:
Sa. 15. Februar Nachtwanderung mit
Paul-Jürgen Keller. Wahrscheinlich geht
es von Gernsbach über die Lukashütte
nach Ebersteinburg. Das Ziel wird an
die aktuellen winterlichen Verhältnisse
angepasst. Treffen ist um 16 Uhr am
Parkplatz Freibad Ettlingen.
Gäste sind willkommen.

So. 23. Februar Halbtagswanderung für
Jedermann mit Kurt Löb in das Natur-
schutzgebiet „Fritschlach“ in Daxlanden.
Die Strecke ist rd. 10 km lang und dau-
ert etwa 2 Stunden. Treffpunkt ist um
13:30 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlin-
gen oder um 13:50 Uhr an der Stadt-
bahnhaltestelle Hammweg (Endhalte-
stelle Daxlanden). Eine Anmeldung ist
nicht notwendig, einfach rechtzeitig am
Treffpunkt sein. Gäste sind willkommen.

Blut spenden und Leben retten

Der nächste Blutspendetermin ist am
Donnerstag, 20. Februar,

15:30 bis 19:30 Uhr, Rotkreuzhaus,
Dieselstraße 1.

Jeder Spender erhält einen Brot-Gut-
schein von Bäckerei Nußbaumer
Zur Blutspende gibt es keine Alternative.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwi-
schen 18 und 71 Jahren, Erstspender
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre
sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten.
Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine
Stunde, die ein ganzes Leben retten
kann.
Weitere Informationen zur Blutspende
erhalten Sie unter der gebührenfreien
DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und
im Internet unter www.blutspende.de er-
hältlich.

Einladung zum Gruppentreffen
Das nächste Treffen für MS-Kranke
und ihre Angehörigen findet am Don-
nerstag, 20. Februar, um 18 Uhr im Re-
staurant „Zur Wagenburg“, Karlsbad-
Langensteinbach, Jahnst. 65 (beim
Schulzentrum) statt. Die Räumlichkei-
ten sind barrierefrei. Weitere Infos über
unsere Gruppe erhalten Sie bei Martina
Schmidt, Tel. 07243-373597 oder Dani-
ela Adomeit, Tel. 07243-9240277 und
unter www.karlsbad.amsel.de

Solidarität Ettlingen-
Fada N‘Gourma
Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2013
am Donnerstag 20.Februar findet um
19:30 Uhr die Jahreshauptversammlung
2013im Restaurant Baggerloch (SSV-
Ettlingen Clubhaus) am Stadion 8 statt.
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Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht über die Situation“ Epernay

– Ettlingen“
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Aussprache zu den Berichten
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Schatzmeisters und

des Vorstandes
7. Diskussion über Jahresplanung

2014
8. Verschiedenes
Ergänzungen zur Tagesordnung können
von jedem Mitglied bis spätestens 3
Tage vor der Jahreshauptversammlung
beim Vorstand beantragt werden.
Diese Anträge können auch per Mail
erfolgen.

Deutsch-Russische-
Gesellschaft
Besuch der Ausstellung „Im Glanz der
Zaren“ am Samstag, 22. Februar
Die DRG Ettlingen lädt alle Interessierten
zur Ausstellung im Landesmuseum in
Stuttgart ein.
Im Landesmuseum wird es eine einstün-
dige Führung für unsere Gruppe geben,
anschließend können die prunkvollen
Objekte individuell betrachtet werden.

Fünf Ehen, vier Generationen,
eine Geschichte.
Mit keiner anderen Dynastie unterhielt
das Haus Württemberg so enge ver-
wandtschaftliche Beziehungen wie mit
den Romanows. Erstmals stehen in ei-
ner großen Landesausstellung die fünf
Frauen im Mittelpunkt, deren Ehen die
Basis für die außergewöhnliche gemein-
same Geschichte legten. Zugleich wer-
den die Auswirkungen auf die europäi-
schen Machtbühnen beleuchtet.
Herausragende und teils erstmals au-
ßerhalb Russlands gezeigte Exponate
bringen den Reichtum des Zarenhofes
wieder zurück nach Stuttgart. Hoch-
karätige russische Museen, wie Kreml,
Staatliches Historisches Museum Mos-
kau oder das Reservat Pawlowsk konn-
ten als Leihgeber für prunkvolle Objekte
gewonnen werden.
Bahnfahrt von Ettlingen, Haltestelle Ett-
lingen Stadt um 9:28 bzw. Karlsruhe Hbf.
um 10:05 nach Stuttgart und zurück
(16:59, Ankunft 18:22 bzw. nach Verein-
barung) mit öffentlichem Nahverkehr.
Kosten abhängig von der Gruppengrö-
ße, ca. 10 € Fahrtkosten, 9 € Eintritt und
Anteil an der Gruppenführung.
Einzelheiten auf der Seite: http://www.
landesmuseum-stuttgart.de/ausstellun-
gen/ und unter (07243-) 53 65 88,
Gerhard Laier

Bürgerverein Neuwiesenreben
Literatur-Zirkel
Nächster Termin: Donnerstag, 27. Fe-
bruar, 19 Uhr, Kirchliche Sozialstation,
Heinrich-Magnani-Str. 2. Wir bespre-

chen den Briefroman „Adressat unbe-
kannt“ von Kathrine Kressmann Taylor.
Für Nachfragen wenden Sie sich bitte
an Fam. Overlach (Tel. 07243/79477).
Gäste sind willkommen. Bitte beachten
Sie die veränderte Anfangszeit!
Zuletzt hatten wir gelesen und bespro-
chen „Diktate über Sterben & Tod“ von
Peter Noll. Die aktuellen Erfahrungs-
berichte über einen Krankheitsverlauf
(Herrndorf, Mankell) hatten Vorläufer:
Montaigne und eben auch der Schwei-
zer Peter Noll, ein in den 1960er und
70er-Jahren - zumindest in Fachkreisen
- renommierter Strafrechtler; er hatte
einen Lehrstuhl an der Uni Mainz. Er
hatte sich aber auch immer wieder zu
allgemein-politischen Fragen geäußert.
Noll war gut bekannt bis befreundet u.a.
mit Frisch und Dürrenmatt.
Ende 1981 wurde bei ihm Blasenkrebs
diagnostiziert, woran er im Oktober
1982 starb. In dieser Zeit schrieb er
regelmäßig Tagebuch. Anlass war die
Krankheit, die absehbar zum Tod führen
sollte; der andere Teil des Berichts/Dik-
tats handelt von aktuellen Themen und
grundsätzlichen Überlegungen „zu Gott
und der Welt“.
Die Gruppe war insgesamt recht ange-
tan. Der Autor behandelt seine Krank-
heit fast wie einen guten Freund, dem
man eigentlich nichts recht übel nehmen
kann, manches Mal hart am Rande zur
Banalität und ab und an scheinen die
Einlassungen ein wenig kokett und die
Schilderungen der Bekanntschaft zur
damaligen Prominenz sind nicht frei von
Eitelkeit. Aber der Autor schreibt auch
zu schwierigen Themen so verständlich,
dass der Laie nicht resignieren muss.
Ein äußerst lesenswertes Buch.

Jahreshauptversammlung
Bitte vormerken: Montag, 10. März,
19 Uhr, Kindergarten „Wiesenzwerge“,
Lüdersstr. 5. An die Mitglieder ergeht
noch eine gesonderte Einladung.
buergerverein-neuwiesenreben.de

Kunstverein Wilhelmshöhe e.V.
Franz Bernhard – Radierungen, Model-
le für Arbeiten im öffentlichen Raum
und Güsse
Eröffnung: 14.Februar, 20Uhr
Begrüßung: Ines Schomburg, Vorsitzende
Einführung: Andreas Schell
Der Drucker Peter Spiegel spricht über sei-
ne Zusammenarbeit mit Franz Bernhard
Dauer der Ausstellung:
15. Februar-16. März
Öffnungszeiten: Mi-Sa 15 – 18 Uhr,
So 11 – 18 Uhr, Eintritt frei
„Der Mensch ist Ausgangspunkt, Stimu-
lanz und Ziel“, unter dieser Maxime hat
Franz Bernhard seine Bildsprache seit
Mitte der 60er Jahre konsequent, stetig
und gleichzeitig in großer Vielfalt ent-
wickelt. Er abstrahiert Körperfragmente
und erreicht in seiner Arbeit doch in sich
abgeschlossene, kraftvolle „anthropo-

morphe Zeichen“. Im öffentlichen Raum
werden diese monumental in Beziehung
gesetzt zu Natur und Architektur.
Im druckgrafischen Werk wirkt die Ding-
lichkeit der Plastiken in eigener Weise
fort, nicht nur im Formenkanon:“Der un-
ter Druck auf das Papier übertragene
Strich erhält, durch die Prägung bedingt,
stellenweise leicht reliefartigen Charak-
ter. Er tendiert zum Dinghaften.“

Fasching inklusiv!
Unter dem Motto „Saba Ole - bei HWK
und WCC“ steigt der diesjährige WCC-
HWK-Faschingsball am 23. Februar um
14.33 Uhr in der Ettlinger Schlossgar-
tenhalle.
Inklusion in der fünften Jahreszeit hat
seit sechzehn Jahren einen festen Ter-
min in der Region: Der Wasener-Carne-
vals-Club Ettlingen (WCC) feiert gemein-
sam mit Beschäftigten der Hagsfelder
Werkstätten seinen traditionellen Fa-
schingsball am Faschingssonntag in der
Dieser hat mittlerweile über die Grenzen
Ettlingens hinaus den Ruf einer außerge-
wöhnlichen und besonders stimmungs-
vollen Veranstaltung.
Die bundesweit erfolgreichen Tanzgar-
den des WCC treten im Wechsel mit
den Tanzgruppen der Hagsfelder Werk-
stätten auf und wetteifern mit ihren
künstlerisch anspruchsvollen Darstellun-
gen um die Gunst des Publikums.
Karten für den Faschingsball gibt es
bei den Hagsfelder Werkstätten unter
Tel. 07243/3783-24.

Ettlinger Rebhexen e.V.
Umzug in Kehl
Unser nächster Umzug findet am Sonn-
tag, 16. Februar, in Kehl statt.
Dazu treffen sich alle teilnehmenden
Rebhexen um 8.30 Uhr an der Halte-
stelle Freibad. Abfahrt ist um 8.46 Uhr.

Nächstes Hexentreffen
Unser nächstens Hexentreffen findet am
Dienstag, 18. Februar, um 20 Uhr in
unserem gemütlichen Hexenheim statt
(Keller der Sporthalle des Eichendorff-
gymnasiums, Eingang Kleine Bühne).

Erster Aufruf an die Stadthexlein
Alle als Hexe verkleideten Kinder, die
beim Rosenmontagsumzug am 3. März
in Ettlingen nicht nur zuschauen, son-
dern mit uns Rebhexen auf der Um-
zugsstrecke mitlaufen möchten, sollten
sich um 12.30 Uhr am Ettlinger Narren-
brunnen einfinden.

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Sieg in Bietigheim bei der
„Olympiade der strammen Waden“
Bei der „Olympiade der strammen Wa-
den“ am vergangen Freitag in Bietigheim
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räumte das Männerballett der Ettlinger
Moschdschelle, zusammen mit dem
Männerballett der GroKaGe Ettlingen-
weier, den ersten Preis ab! Unter diesem
besonderen Motto feierte die Ranzen-
garde des Carneval Club Bietigheim, im
Rahmen einer besonderen Faschingssit-
zung, ihr 22-jähriges Jubiläum.

Das siegreiche Männerballett samt Trai-
nerteam

Besonders das weibliche Publikum kam
optisch nicht zu kurz. Stählerne Männer-
körper und stramme Waden boten doch
einiges fürs Auge. Sechs Männerballett-
Gruppen, aus nah und fern, sind ange-
reist und tanzten um den großen Sieg!
Mit tollen Themen und fetziger Musik
heizten sie dem Publikum, in der Bietig-
heimer Mehrzweckhalle, so richtig ein.
Die Stimmung war großartig und der
Spaß von Anfang an garantiert!
Auch die Show-, Tanz- und Gesangs-
gruppen des CCB haben eindrucksvoll
gezeigt , was sie können und mit ihren
Darbietungen für super Stimmung in der
Halle gesorgt.
Das interessante Wertungsergebnis er-
gab sich daraus, dass die GroKaGe
Ettlingenweier und die Ettlinger Mosch-
dschelle die exakt gleiche Punktezahl
erhalten haben, somit teilten sich beide
Männerballett-Gruppen den ersten Platz!
Als ganz großer Tipp gilt natürlich aber
die „18. Ettlinger Faschingsnacht“, wel-
che am 1.März, in der Stadthalle statt-
findet! Dieses Jahr unter dem Motto
„Schelle Hotel all inclusive“, bei wel-
chem das Männerballett übrigens seinen
brandneuen Tanz vorstellen wird.
Das sollte man nicht verpassen!
Karten für die 18. Ettlinger Faschings-
nacht am 1. März um 20.11 Uhr in der
Stadthalle sind bei der Stadtinformation
im Schloss, Tel. 07243-101380 erhältlich.

Für die kleinen Narren, von Kindern für
Kinder:
16.2. : 1. Kinderfasching,
Beginn 14.11 Uhr, Stadthalle Ettlingen
Karten sind an der Tageskasse erhält-
lich. Einlass ab 13 Uhr.
23.2. : 2. Kinderfasching,
Beginn 14.11 Uhr, Stadthalle Ettlingen.
Karten sind an der Tageskasse erhält-
lich. Einlass ab 13 Uhr.
An beiden Kinderfasching findet ein
Kostümwettbewerb in Zusammenar-
beit mit der Volksbank Ettlingen statt.

Ebenso können an beiden Kinderfa-
sching Kostüme und Karten für die Fa-
schingsnacht am 1.3. erworben werden.
Mit dabei sind wieder die Clowns „Bibi“
und „Kati“, unsere Tanzgruppen, sowie
Abordnungen der Narrenvereinigung. Wir
versprechen wieder viel Spaß für Groß
und Klein. Für die musikalische Unterhal-
tung sorgt „Night Kings Melody“.
Informationen Markus Utry 07243-77848
oder unter www.moschdschelle.de

Kindersachen Flohmarkt
im Karl-Still-Haus
Am Sonntag, 9. März, findet von 14 –
16 Uhr der Kindersachen Flohmarkt im
Karl-Still-Haus, Im Fernring 8 statt.
Kinderbekleidung, allerlei Schönes und
Brauchbares gibt es für den Besucher
in Hülle und Fülle: Erste Babyausstat-
tung, Jungen- und Mädchen-Mode, Kin-
derbücher, gebrauchtes Spielzeug und
noch viel mehr: Eben „alles rund ums
Kind“. Während die Kinder in einer Ma-
lecke aktiv werden oder sich beim Kin-
derschminken hübsche Gesichter zau-
bern lassen können, laden das leckere
Kuchen-Buffet und die Waffelbäckerei
dazu ein, nach dem Stöbern noch ein
Schwätzchen zu halten.
Organisiert wird der Flohmarkt vom El-
ternbeirat der AWO-Kindertagesstätte
Regenbogen. Die Einnahmen aus den
Standgebühren und dem Kuchen- und
Waffelverkauf kommen den Kindern der
KITA Regenbogen zugute. Anmeldungen
werden unter Tel. 7401174 entgegen ge-
nommen.

Deutscher Amateur Radio
Club A24

Vortrag am 14. Februar
Am 14. Februar findet im Rahmen un-
seres OV-Abend ein Vortrag von DJ2HD
statt.
Mathias wird über seine funkerischen
Aktivitäten auf Clipperton Island
(TX5K) berichten.
Viele Funkkontakte, Antennen, Südseef-
lair, Krebse ... wir sind gespannt
und freuen uns auf den Diavortrag
in der Waldgaststätte des TSV Spessart,
Allmendstraße 60 in Spessart. Gäste
sind wie immer willkommen. Bitte be-
achten Sie, dass an diesem Tag auch
Valentinstag ist. Planen Sie also Termi-
ne clever und vergrämen Sie nicht Ihre
Partnerin oder Partner!

Jehovas Zeugen

Samstag 15. Februar, 18 Uhr:
Gibt es vom Standpunkt Gottes aus
eine wahre Religion?
Die meisten Menschen werden in eine
Religion hineingeboren und nehmen sie
ebenso hin wie die Staatsangehörigkeit.

Andere setzen Religion mit Nationalität
gleich. Immer noch ein hoher Prozentsatz
der Weltbevölkerung bekennt sich zu ei-
ner Religion. Gerade auch im Hinblick
auf die Globalisierung sollte man meinen,
dass die Religionen die Menschen ver-
einen. Aber dem ist offensichtlich nicht
so. Gerade deshalb muss man sich die
Frage stellen, ob die vielen sich einander
widersprechenden Glaubenslehren wahr
sein können? Die Frage beantwortet sich
von selbst und damit auch die Frage, ob
Gott jede Religion akzeptiert. Für Gott ist
es sehr wichtig, wie Menschen mitein-
ander umgehen. Was wir glauben beein-
flusst jedoch ganz entscheidend, wie wir
handeln. Der Redner wird zeigen, dass
die Religion, die man als vom Stand-
punkt Gottes als wahr bezeichnen kann,
auf der Bibel beruhen muss.
Sonntag 16. Februar, 10 Uhr: Die Zer-
störung der Erde wird von Gott bestraft
Im Bibelbuch Offenbarung Kapitel 11
Vers 18 wurde vor ca. 2000 Jahren vo-
rausgesagt, dass Gott „die verderben
wird, die die Erde verderben“. Heute
verstehen wir diesen Text besser denn
je. „Wir sind in die Erde eingedrungen,
haben sie ausgehöhlt....das Wasser ver-
seucht und die Luft verschmutzt. Das
entspricht nicht meiner Vorstellung von
einem guten Mieter. Bei einer monat-
lichen Kündigungsfrist hätte man uns
schon längst an die Luft gesetzt“ (Rose
Bird, ehemalige Präsidentin des Califor-
nia Supreme Court). Zum Glück ist es
nicht nötig, den Planeten zu zerstören,
um seine schlechten Bewohner loszu-
werden. Wir brennen ja auch kein Haus
nieder, um Schädlinge loszuwerden.
Was bedeutet es dann für mich wenn
es in der Bibel heißt, „Gott wird die ver-
derben, die die Erde verderben“?
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Ortsverwaltung Bruchhausen
geschlossen
Am Mittwoch, 19. Februar, ist die Orts-
verwaltung Bruchhausen nur vormittags
von 7 - 12 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Beachtung.

Einladung zum Jugendaustausch mit
Fère-Champenoise
Für den Jugendaustausch mit unserer
französischen Partnerstadt Fère-Cham-
penoise suchen wir noch Mädchen und
Jungs im Alter von 12 - 16 Jahren.


